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Gemeinde Landscheide

N I E D E R S C H R I F T

Sitzung der Gemeindevertretung Landscheide

Sitzungstermin: Dienstag, 29.11.2016

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:38 Uhr

Ort, Raum: Feuerwehrhaus in Landscheide

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
 Bürgermeister Uwe Lameyer -KWV

 Mitglieder
  Kai Jacobsen -KWV
  Helmuth Meier -KWV
  Frank Prüß -KWV
  Christina Eckhoff -KWV
  Mario Mehrens -KWV
  Christoph Schwarz -KWV
  Olaf Laackmann -KWV
  Jens Lameyer -KWV

 Gäste
   Schibisch -AC Planergruppe

 Verwaltung
  Matthias Block -Amtsleiter als Protokollführer

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 2. Einwohnerfragestunde

 3. 1. Änderung B-Plan Nr. 2 (Gewerbegebiet Am Bahnhof) der Gemeinde Landscheide;
hier: a) Abwägung über eingegangene Stellungnahmen
        b) Satzungsbeschluss

 4. Bildung eines Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 07.05.2017

 5. Einziehung einer Wegefläche

 6. Abgabe einer Optionserklärung aufgrund der Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht 
der juristischen Personen des öffentlichen Rechts ab 01.01.2017.
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 7. Satzung für Sondervermögen für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuer-
wehr

 8. Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan für das Jahr 2017

 9. Abschluss von Stromlieferverträgen

 10. Bericht des Bürgermeisters

 11. Mitteilungen und Verschiedenes

P r o t o k o l l:

Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Bürgermeister Lameyer eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden recht herz-
lich. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden mit schriftlicher Einladung vom 17.11.2016,
in der die Tagesordnung enthalten war, form- und fristgerecht zu der heutigen Sitzung einge-
laden.
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt die Beschlussfähigkeit fest, da mehr als die 
Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl der Gemeindevertretung anwesend ist. Auf Antrag des 
Vorsitzenden wird die Tagesordnung um den Punkt 9 „Abschluss von Stromlieferverträgen“ 
ergänzt. Die bisherigen Punkte 9-12 werden zu 10-13. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu 2 Einwohnerfragestunde

- Es wird nachgefragt, ob die Gemeinde im Herbst einen Container für Grünabfälle auf-
stellen kann. Die Gemeinde wird sich darum kümmern. 

- Es wird zum Sachstand der Breitbandversorgung nachgefragt. 
- Es wird nachgefragt, ob bei der Bushaltestelle Am Bahnhof ein Schutzbügel zur Stra-

ße hin aufgebaut werden kann. Alternativ soll das Wartehäuschen weiter von der 
Straße weg versetzt werden. 

- Nutzer des ehemaligen Schulsteiges geben bekannt, dass sie die Öffentlichkeit nach 
wie vor sehen. Es wird auf TOP 5 verwiesen. 

- Es wird nach Konsequenzen für frei umherlaufende Katzen insbesondere Vogelgrip-
pe nachgefragt. 

zu 3 1. Änderung B-Plan Nr. 2 (Gewerbegebiet Am Bahnhof) der Gemeinde Land-
scheide;
hier: a) Abwägung über eingegangene Stellungnahmen
        b) Satzungsbeschluss

Beschluss:
Abwägung
Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs zur 1. Änderung des B-Planes Nr. 2 
(Erweiterung Gewerbegebiet am Bahnhof) der Gemeinde Landscheide abgegebenen Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
hat die Gemeindevertretung geprüft. Die Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen 
und sind wie dargelegt, zu berücksichtigen bzw. nicht zu berücksichtigen. Der Bürgermeister 
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wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis 
mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Satzungsbeschluss
Aufgrund des § 10 BauGB sowie § 84 LBO beschließt die Gemeindevertretung die 1. Ände-
rung des B-Planes Nr. 2 (Erweiterung Gewerbegebiet am Bahnhof) der Gemeinde Land-
scheide bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung.

Die Begründung mit Umweltbericht wird gebilligt.

Der Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des B-Plan Nr. 2 (Erweiterung Gewerbegebiet am 
Bahnhof) der Gemeinde Landscheide  durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit Be-
gründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Aufgrund des § 22 GO war Gemeindevertreter Frank Prüß von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 4 Bildung eines Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 07.05.2017

Beschluss:
Für die Berufung durch den Amtsvorsteher werden für den Wahlvorstand der Landtagswahl 
2017 folgende Personen vorgeschlagen:

1. als Wahlvorsteher: Uwe Lameyer
2. als stellv. Wahlvorsteher: Helmut Meier
3. als Schriftführer/-in: Frank Prüß
4. als Beisitzer: Christoph Schwarz
5. als Beisitzerin: Thea Coltzau-Petersen
6. als Beisitzer: Kai Jacobsen
7. als Beisitzerin: Christina Igel
8. als Beisitzer:             Peter Steen

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 5 Einziehung einer Wegefläche

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt von der Einziehung der öffentlichen Wegefläche abzuse-
hen, da sie noch Bedeutung für die Öffentlichkeit hat. 

Gemäß § 22 GO war der Gemeindevertreter Christoph Schwarz von der Beratung und Be-
schlussfassung ausgeschlossen. 
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Abstimmungsergebnis:

Ja - Stimmen: 6
Nein -Stimmen: 1
Stimmenthaltungen: 1

zu 6 Abgabe einer Optionserklärung aufgrund der Neuregelung der Umsatzsteuer-
pflicht der juristischen Personen des öffentlichen Rechts ab 01.01.2017.

Beschluss:
Die Gemeinde Landscheide beschließt, gegenüber dem Finanzamt Itzehoe die Optionserklä-
rung gem. § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz zur Verlängerung der Übergangsregelung bis 
zum 31.12.2020 abzugeben. 

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 7 Satzung für Sondervermögen für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen 
Feuerwehr

Beschluss:
Die Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Landscheide für die Kameradschaftspflege 
der Freiwilligen Feuerwehr Landscheide wird in der Fassung des beigefügten Entwurfs erlas-
sen. Dazu werden festgelegt:

a.) Die Höhe der Wertgrenze bis zu der der Wehrvorstand über die Annahme von Zu-
wendungen entscheiden darf (§ 3 der Satzung) auf 1.000 €,

b.) der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben, über deren 
Leistung die Wehrführung bestimmt (§7 Abs. 7)  auf 1.000 € und

c.) die Höhe der Ausgaben, über deren Verwendung die Wehrführung entscheiden darf 
(§ 9 Abs. 2) auf 500 €.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 8 Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan für das Jahr 2017

Auf Antrag von Kai Jacobsen wird zunächst über die Festsetzung folgender Hebesätze ab-
gestimmt: 

Grundsteuer A –  300
Grundsteuer B –  300
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Gewerbesteuer -  350

Abstimmungsergebnis:

Ja - Stimmen: 3
Nein -Stimmen: 5
Stimmenthaltungen: 1

Damit ist der Antrag abgelehnt.
Beschluss:
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird zusammen mit dem Haushaltsplan in 
der als Anlage beigefügten Fassung beschlossen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 9 Abschluss von Stromlieferverträgen

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Landscheide ermächtigt den Bürgermeister, einen Stromlieferver-
trag für sämtliche Stromverbrauchsstellen der Gemeinde abzuschließen. Der Bürgermeister 
wird weiterhin ermächtigt, bei Ablauf des Stromliefervertrages Folgeverträge abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

zu 10 Bericht des Bürgermeisters

1) 27.06. letzte GV
2) 05.07. Wandertag Grundschule St. Margarethen
3) 26.07. Autokraft hat Wetterndorf besichtigt um auszuloten, ob dort eine Busverbin-

dung geschaffen werden kann; ohne Erfolg. 
4) 08.08. Sturmschaden (Birke) Bikenallee
5) 12.09. LKW im Graben bei Birner 
6) 17.09. Lieferung Tisch und Stühle Feuerwehrhaus
7) 23.09. Pachtland (Ausgleichsfläche) gekündigt. Wurde am 28.11. gemulcht. Neuer 

Pächter wird gesucht. 
8) 30.09. Laternelaufen
9) 11.10. Verkehrsschau ohne Beanstandungen 
10)18.10. Banketten fertig gestellt. 
11)26.10. Pelletslieferung – 1.000 € pro Jahr, früher 3.000 €)
12)07.11. ZVBS Versammlung
13)09.11. Schulverbandsbeschluss Neubau Grundschule 
14)22.11. Nachbarschaftsausschuss
15)28.11. Schulverbandsversammlung



Seite: 6/6

zu 11 Mitteilungen und Verschiedenes

a) An den Bürgermeister wird die Bitte herangetragen, im Feuerwehrhaus einen öffentli-
chen 1.-Hilfe-Koffer zur Verfügung zu stellen. Der Bürgermeister wird einen beschaf-
fen.

b) 02.12. Weihnachtsfeier Feuerwehr
c) 10.12. Adventsfest
d) 16.12. Weihnachtsfeier und Richtfest Firma Schütt

Uwe Lameyer Matthias Block
Vorsitz Protokollführung
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